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beſtrebt geweſen wäre, ieſe genannten „Nachtheile“, die nan vielleicht der
ſogenannten „niederen Homilie“ zur Laſt egen könnte, zu vermeiden: ES
iſt ihm Unſeres Erachtens glückli gelungen, eine Verbindung und Ver—⸗—
ſchmelzung des rein homiletiſchen Elementes mit der Predigt 4  nM engeren
und eigentlichen (6  Sinne zu finden und durchzuführen; darum auch die Auf
ſtellung eines eigentlichen ſogenannten Hauptſatzes bei jeder Homilie. Eine
wertvolle Beigabe Hilden die zahlreichen, paſſenden Stellen und Ausſprüche
der heiligen Väter, ebenſo die In großer Auswahl gebotenen Belegſtellen
aus der heiligen Schrift. Die Sprache iſt einfach, prunklos; für den
praktiſchen Gebrauch wird der Einzelne elber ſehen müſſen, inwieweit
en mitunter etwas trocken gehaltenen Stoff lebendig und anziehend
geſtalten önne.

In twas überſichtlicherer Druck, der die einzelnen Glieder mehr
hervortreten ieße, ſowie eine kurze Inhaltsangabe Rande der verſchiedenen
Abtheilungen dürften et einer folgenden Auflage das onſt ne und deutlich
gedruckte ändchen noch willkommener geſtalten.

Pola. Dr Joh. Gföllner
2  5 Ka Pred  igten ſinngemäß vertheilt auf alle Sonntage

und Feſte des Kirchenjahres. Erſter Jahrgang. Von Kolberg,
Propſt. Mit Erlaubnis der geiſtlichen Behörde. Dülmen Wẽ — Lau-⸗
mann''ſche Buchhandlung. 715 Preis M  . 4.50 2.7

Das katholiſche Volk hat da  V Gefühl, daſs die Qn das Evan—
gelium ich anſchließende Predigt eine „richtige“ ſet, ein Grund, warunt
vom Tagesevangelium losgelöste Katechismuspredigten oft nicht gebürend
gewürdigt werden. Dieſem Umſtande haben hon Hehel I den gerne benützten
„Frühlehren“ und Bryeich un ſeinen ausgezeichneten „Katechetiſchen Pre
digten“ Rechnung getragen, dabei aber doch den Zuſammenhang der kateche⸗
iſchen Wahrheiten innegehalten.

Kolberg, der als rediger bereits einen hochgeachteten Namen beſitzt,
will Uuuln auch dem Bedürfniſſe nach Abwechslung entgegenkommen und
behandelt jedesmal eine dem Tagesevangelium entſprechende katechetiſche
Wahrheit, aber nicht nach der Reihenfolge des Katechismus, ſondern wie
ſie ſich eben naturgemäß Qau der evangeliſchen erikope ergibt, und vill
Iun dieſer Eelſe In drei Jahrgängen den Katechismus durchnehmen.
So wird achten Sonntage nach Pfingſten geprediget üher  33 die
freiwilligen Werke der Buße Beten, Faſten und Almoſengeben; neunten
Sonntage über  33 die Eigenſchaften der Reue; ehnten Sonntage über die
Eigenſchaften des Gebetes. Dadurch bekommen die Zuhörer gleichſam U.
vermerkt den Katechismus 3u verkoſten. Die Idee iſt durchaus nicht Übel,
zumal Propſt Kolberg der richtige Mann —

ſt, ſie auszuführen. Die Vorzüge
dieſer Predigten beſtehen darin, daſs ſie kurz, praktiſch, kunſtvol disponiert
und ſorgfältig durchgearbeitet In Für die dogmatiſche Correctheit bürgt
die kirchliche Approbation. Ich enke, ſie werden Vielen gute, ja ſehr gute
Dienſte eiſten

Leoben. Dechant Alois — ty


